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Kürzung der Vereinspauschale auf 25 statt 20 Cent 
-Änderungsantrag der Ausschussgemeinschaft FDP/JU vom 03.06.2025- 
 
 
Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister,  
 

die Stadtratsgruppe FDP/JU stellt folgenden    
 

Änderungsantrag:   
 

Der Punktwert der Vereinspauschale wird im Zuge des Haushaltskonsolidierungs- 
grundsatzbeschlusses II von derzeit 31 Cent auf 25 Cent gesenkt.   

 
 
 

Begründung: 
 

Sport- und Schützenvereine leisten – unter anderem – eine unentbehrliche Jugendarbeit für 
unsere Stadt. Tag für Tag können in den Vereinen tausende Kinder nicht nur betreut, sondern 
auch motorisch geschult werden und sich in ihrem Sozialverhalten weiterentwickeln. Diese 
Leistung ist schlicht unverzichtbar.   
Die Vereinspauschale sollte im Zuge der zwingenden Sparbemühungen mit anderen 
Positionen aus dem Bereich „Jugendarbeit/-hilfe“ gleichgesetzt und um 20 Prozent von 31 Cent 
auf 25 Cent gesenkt werden, nicht noch stärker.   
Die Kürzung der Vereinspauschale ist nicht die einzige Position, die Sportvereine belastet. 
Auch die Reduzierung des Energie- und Wasserkostenzuschusses und die Erhöhung der 
Nutzungsentgelte müssen aufgefangen werden. Dabei trifft Letzteres gerade die Vereine, 
die mit einer besonders guten Arbeit und vielen (Jugend-) Mannschaften auch besonders 
viele Hallenzeiten buchen.   

 
 
 
 



 
 

Sportvereine können von den Kürzungen Freiwilliger Leistungen nicht verschont bleiben. 
In Summe ist die Mehrbelastung über die drei Positionen aber gegenüber anderen 
Bereichen der Jugendarbeit/-hilfe nicht verhältnismäßig. Daher sollte die Vereinspauschale 
nicht stärker als 20 Prozent gekürzt werden.   
Vereine sind keine ausschließlichen Empfänger von öffentlichen Geldern. Sie finanzieren sich 
gleichzeitig über Mitgliedsbeiträge und Sponsoring, dessen Höhe meist vom Engagement 
der Vereinsführung abhängt. Diese Mischfinanzierung ist vorbildlich und sollte auch weiterhin 
gestärkt werden.   

 
 
gez. gez. 
Jakob Schäuble Veronika Hagn 
Stadtrat Stadträtin 
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